Im nachfolgenden Bericht haben sich etliche unpassende Ausschweifungen eingeschlichen. 
Streiche durch, was überflüssig ist und in einem Bericht so gar nichts zu suchen hat. 


So eine Gemeinheit! Schon wieder Überfall auf Tankstelle in Leibnitz
In der Nacht von Freitag auf Samstag wurde zum wiederholten Mal ein Überfall auf die Tankstelle an der Bundesstraße in Leibnitz verübt. Zum vierten Mal, glaube ich. Das ist die Tankstelle, an der ich im Sommer immer das Rasenmäherbenzin holen muss. Das ganze Dorf ist in heller Aufregung, man kann sich ja gar nicht mehr sicher sein, wenn man tanken fährt! 
Zwei gemeine, hinterhältige, unbekannte Täter stürmten kurz vor 22:00 Uhr maskiert wie zwei tollwütige Cowboys in den Tankstellenshop und bedrohten ohne jedes Mitgefühl den schockierten Angestellten Andreas P. (27) mit einem riesigen, scharfen Messer, eines, das man für die Jause braucht und ausklappen kann. Während einer der Männer ganz frech und ungeniert das Bargeld aus der Kasse einforderte, bediente sich sein krimineller Kompagnon in den schönen Regalen und räumte – wie könnte es ander sein? Zigaretten, Alkoholika und Süßigkeiten in zwei schmutzige mitgebrachte Rucksäcke. Ein aufmerksamer Autofahrer, der das Ganze mitbekommen hatte und gescheit genug war, nicht in den Shop hineinzugehen, informierte derweil draußen über sein neues Handy unseren „Freund und Helfer“, die Polizei. „Schnell“, flüsterte er in sein iPhone, „unsere Tankstelle wird schon wieder überfallen!“ Allerdings konnten zum allgemeinen Ärger die Täter mit ca. 650.- Euro Beute in einem schwarzen VW Golf mit unbekanntem Kennzeichen entkommen, bevor die Einsatzkräfte am Tatort eintrafen. So ein Mist aber auch!
Der Angestellte, der so etwas nie wieder erleben möchte, erlitt einen schweren Schock und wurde vom Roten Kreuz erstversorgt. Gott sei Dank hatte an diesem Abend nicht seine Kollegin Dienst. Die ist nämlich erst 22 und hätte das ganze Schlamassel wahrscheinlich noch schlechter verkraftet! „Frauen sollten nicht alleine am späten Abend in Tankstellen arbeiten“, sagt mein Papa immer. Die Polizei ärgerte sich grün und blau, dass die Räuber schneller waren als sie, und wertet jetzt die Aufnahmen der Überwachungskamera aus und bittet um sachdienliche Hinweise aus der Bevölkerung. Wir hoffen alle sehr, dass das Gesindel bald dingfest gemacht werden kann. 
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